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                               Geschätzte Ferschnitzerinnen, geschätzte Ferschnitzer! 
 
 
 
 
 

Gemeinderat 
 

Nach der Corona-bedingten Pause konnten 
mittlerweile auch wieder die Gemeindegre-
mien tagen. Bei der Sitzung des Gemeindera-
tes am 13. Mai wurde der Rechnungsab-
schluss für 2019 einstimmig beschlossen. Er-
freulich war die Tatsache, dass der Schulden-
stand im Jahr 2019 um mehr als 400.000,00 
Euro gesenkt werden konnte. Gleichzeitig 
wurde 2019 ein Überschuss in der Höhe von 
rund 425.700,00 Euro erwirtschaftet. Dieses 
Geld wird aber heuer durch Einbrüche bei den 
Ertragsanteilen sowieso dringend benötigt.  
Bei dieser Sitzung wurden auch die Aus-
schüsse und deren Mitglieder beschlossen. 
Für die Gemeinderatsperiode 2020 bis 2025 
wird es folgende Gemeindeausschüsse ge-
ben: Prüfungsausschuss; Finanzausschuss; 
Ausschuss für Bau, Verkehr, Raumordnung 
und Ortsentwicklung; Ausschuss für Umwelt, 
Energie- und Klimabündnis; Ausschuss für 
Wirtschaft, Tourismus und Kultur; Ausschuss 
für Familie, Soziales, Generationen und Bil-
dung; Schul- und Kindergartenausschuss. 
Ich wünsche den Mitgliedern der diversen 
Gremien alles Gute und viele gute Ideen für 
die nächsten 5 Jahre. 
Die Liste VFF stellte bei der Gemeinderatssit-
zung zwei Dringlichkeitsanträge: 
Beim ersten Antrag wurde seitens der VFF 
vorgebracht: … „dass Gemeindeausgaben nur 
mehr mitbeschlossen werden, wenn alle Kos-
tenvoranschläge sechs Wochen vor dem je-
weiligen Gemeinderatsbeschluss der VFF vor-
gelegt werden. Die VFF prüft und holt Gegen 
 

 
angebote ein. Falls die Gegenangebote 
günstiger als die vorgelegten Voranschläge 
sind, wird trotzdem der Bürgermeister die 
Entscheidung treffen.“ 
Dieser Antrag wurde vom Gemeinderat nicht 
angenommen, da eine Dringlichkeit nicht er-
kennbar war und die Einholung von Kosten-
voranschlägen gemäß NÖ Gemeindeordnung 
je nach Wertgrenze von den zuständigen Gre-
mien (Ausschüsse, Gemeindevorstand) fest-
gelegt wird. Bei größeren Projekten werden 
Kostenvoranschläge vom Projektanten einge-
holt und überprüft. 
Ausschreibungen werden nach den Vorgaben 
des Vergabegesetztes abgewickelt und diese 
werden auch von der Aufsichtsbehörde des 
Landes NÖ überprüft. 
Dem 2. Dringlichkeitsantrag: ... „Veränderte 
Budgetsituation durch Covid 19“ wurde statt-
gegeben. Dieser Punkt wird auf der Tagesord-
nung der nächsten Gemeinderatssitzung sein. 
Dabei wird dann darüber diskutiert, welche 
Einsparungsmöglichkeiten bei den laufenden 
und zukünftigen Projekten und beim täglichen 
Betrieb möglich sind. 
Hinweis: In Zukunft werden die genehmigten 
Sitzungsprotokolle der öffentlichen Gemein-
deratssitzungen auf der Homepage der Markt-
gemeinde Ferschnitz veröffentlicht. 
 

Konjunktur 
 

Natürlich wird es bedingt durch die Corona 
Pandemie zu Einbußen bei den Einnahmen 
bei Bund, Ländern und Gemeinden kommen. 
Es wird auch nach Einsparpotential gesucht 
werden müssen. Es ist aber trotzdem wichtig,
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dass die Gemeinden auch weiterhin wichtige 
Infrastrukturprojekte forcieren, um Arbeits-
plätze zu erhalten und die Wirtschaft wieder zu 
stärken. 
 

Corona Verordnung/Lockerungen 
 

In den letzten Tagen hat sich in Österreich die 
Situation rund um das Corona Virus weiter 
entspannt. Die Zahl der Infizierten geht konti-
nuierlich zurück. Auch bei uns in Ferschnitz 
gibt es seit mehr als zwei Wochen keine Mel-
dungen über infizierte Personen. 
Die Bundesregierung hat weitere Lockerun-
gen in der Corona Verordnung vorgenommen. 
So haben seit 15. Mai die Gasthäuser wieder 
ihre Pforten geöffnet, mit der Auflage von max. 
4 Personen pro Tisch und einer Sperrstunde 
von 23:00 Uhr. Trotzdem wäre es wichtig, un-
sere Wirte jetzt zu besuchen, um diese nach 
der Corona Zwangspause auch dementspre-
chend zu unterstützen. Es dürfen mittlerweile 
auch wieder Gottesdienste mit Einschränkun-
gen abgehalten werden. Das heißt, es können 
zurzeit nur 30 Gläubige gegen telefonische 
Voranmeldung an einem Gottesdienst teilneh-
men.  
Mit der Corona Lockerungsverordnung dürfen 
nun auch wieder alle Sportstätten im Freien 
öffnen, jedoch muss bei einer sportlichen Be-
tätigung ein Mindestabstand von 2 Metern ein-
gehalten werden. Seit 15. Mai dürfen auch 
wieder Tierparks, Museen und Büchereien be-
sucht werden, ebenfalls unter Einhaltung aller 
Regelungen. 
Das Gemeindeamt ist wieder zu den üblichen 
Parteienverkehrszeiten geöffnet. Auch hier 
gelten die Abstandsregelungen und die Mas-
kenpflicht. Beim Altstoffsammelzentrum bei 
der Kläranlage wird langsam wieder auf den 
sogenannten Normalbetrieb umgestellt wer-
den. Ich möchte mich hier bei der Bevölkerung 
von Ferschnitz und bei den Mitarbeitern sehr 
herzlich für die Disziplin bei der Müllentsor-
gung bedanken. 
Ein großer Dank gilt auch all jenen Menschen, 
die während der Corona-Zeit dazu 
beigetragen haben, egal in welcher Form auch 
immer, das tägliche Leben aufrecht zu 
erhalten. 
Natürlich freue ich mich wie viele andere auch, 
dass wir Schritt für Schritt in Richtung „Nach 
Corona-Zeit“ gehen, es ist aber trotzdem nach 
wie vor wichtig die Abstandsregelungen, die 
Maskenpflicht und vieles mehr einzuhalten, 
damit wir auf keinen Fall eine zweite Corona 
Welle erleben müssen. 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Ich möchte mich auch bei den Feuerwehrka-
meraden für die Ausrückungen bei diversen 

Einsätzen unter erschwerten Umständen be-
danken. Es ist wirklich nicht angenehm, mit 
Schutzmaske und diversen Einschränkungen 
einen Einsatz zu absolvieren. Die Ferschnitzer 
Feuerwehr hat hier aber mustergültig 
gearbeitet. Danke sage ich auch bei den 
Kameraden für die schnelle Hilfe bei meinem 
Autounfall vor einigen Wochen. 
 

Kindergartenerweiterung 
 

Der Ausbau des NÖ Landeskindergartens 
läuft auf Hochtouren. Danke allen beteiligten 
Firmen und Mitarbeitern. Diese Erweiterung ist 
durch die geburtenstarken Jahrgänge notwen-
dig geworden. Nach Überprüfung durch die 
Abteilung Schule und Kindergarten des 
Landes NÖ wurde uns der Zubau genehmigt. 
Derartige Bauvorhaben fallen unter die soge-
nannten Pflichtaufgaben der Gemeinden, da 
die Kommunen für die Infrastruktur der Bil-
dungseinrichtungen zuständig sind. Es freut 
mich, und es ist ein gutes Zeichen für eine Ge-
meinde, wenn viele Kinder zur Welt kommen. 
Ferschnitz ist eine jener Kommunen mit dem 
stärksten Bevölkerungszuwachs im Bezirk 
Amstetten, weshalb natürlich auch in die Infra-
struktur investiert werden muss. 
 

Verschönerungsverein Ferschnitz 
 

Ein großes Dankeschön gilt wieder einmal den 
sehr fleißigen Helferinnen und Helfern des 
Verschönerungsvereines Ferschnitz für die 
vielen freiwilligen Stunden, die für das Blu-
mensetzen und die Ortsbildpflege aufgewen-
det wurden. Diese Arbeit macht unsere Ge-
meinde noch schöner und lebenswerter. Ein 
herzliches Dankeschön. 
 

Ortskernprojekt/Perneder Grundstück 
 

Seit dem Abbruch vom Perneder Haus haben 
mich immer wieder Interessenten kontaktiert 
bezüglich möglicher Ideen und Bauvorhaben 
für dieses Grundstück. Ich habe deshalb bei 
der letzten Gemeinderatssitzung den Vor-
schlag gemacht, bei der nächsten Sitzung das 
Thema auf die Tagesordnung zu geben, um 
auch ein konkretes Projekt vorstellen zu las-
sen und mit dem Gemeinderat natürlich über 
alle Möglichkeiten zu diskutieren, was wir mit 
diesem Grundstück tatsächlich machen wer-
den. 
Ich möchte, dass nach der Diskussion im Ge-
meinderat ein eigener Termin für eine Bevöl-
kerungsveranstaltung gemacht wird, ähnlich 
wie 2015 bis 2017. 

 
 

Ihr Bürgermeister 
Michael Hülmbauer
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Notarielle Beratung 
 

Am Dienstag, den 9. Juni 2020 von 15:00 bis 16:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. Karl Strasser 
der nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz durchgeführt. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis Montag, 08.06.2020 am Gemeindeamt (07473/8297) an! 
 

 

Rechtsberatung 
 

Am Dienstag, den 16. Juni 2020 von 17:00 bis 18:30 Uhr führt Rechtsanwalt Dr. Martin 
Brandstetter kostenlose Rechtsberatungen für unsere Gemeindebürger und Gemeinde-
bürgerinnen am Gemeindeamt durch.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis Montag, 15.06.2020 am Gemeindeamt (07473/8297) an! 
 

 

Bausprechtag 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 30. Juni 2020 von 16:30 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister DI (FH) Kurt Oppenauer 
werden dabei ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis Montag, 29.06.2020 am Gemeindeamt (07473/8297) an! 

 

Geburten im April 2020 
   

Schnakl Anton Am Sportplatz 27  
Töller Liam Innerochsenbach 10/1  
Jungwirth Jonathan  Widenstraße 15  
Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind! 

 

Ordination Dr. Stierschneider 
 

Die Ordination unserer Gemeindeärztin Dr. Ulrike Stierschneider ist 
am 12. Juni 2020 wegen Fortbildung geschlossen! 

 

 

Wochenend-Notdienste Juni 2020 
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt Apotheken 

01.06. 
Dr. Franz Alois GABLER 
Euratsfeld, Gafringstraße 5 
07474/280 

Dr. Johannes GUGLER 
Ardagger Markt, Markt 25 
07479/6868 

Elias Apotheke 
Reichsstraße 24a, 
07472/28107 

06.-
07.06. 

Dr. Horst HOLLICK 
Neumarkt/Y, Schubertstraße 11 
07412/54028 

Dr. Reza HOMAYUNI  
Yspertal, Ysper 22 
07415/6450 

CCA-Apotheke 
Waidhofner Straße 1, 
07472/62637 

11.06. 
Dr. Franz Alois GABLER 
Euratsfeld, Gafringstraße 5 
07474/280 

Dr. Christian WALCHER 
Randegg, Hinterleiten 36  
07487/21188 

Elias Apotheke 
Reichsstraße 24a, 
07472/28107 

13.-
14.06. 

Dr. Georg CSAICSICH 
St. Martin, Hochfeldstraße 14 
07412/58090 

MR Dr. Michael BEINL 
Seitenstetten Markt, Amstettener 
Straße 1, 07477/43321 

Stadion-Apotheke 
Ybbsstraße 35, 
07472/65865 

20.-
21.06. 

Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT 
Blindenmarkt, Hauptstraße 22 
07473/66677 

DDr. Judith MARK 
Göstling/Ybbs, Markt 167 
07484/25039 

Elias Apotheke 
Reichstraße 24a, 
07472/28107 

27.-
28.06. 

Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 
3325 Ferschnitz, Marktplatz 15 
07473/82320 

Dr. Ekkehard HEIL 
Scheibbs, Gamingerstraße 31 
07482/42307 

Mariahilf-Apotheke 
Wienerstraße 21,  
07472/627110 
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Müllabfuhr Juni 2020 
Restmüll 4. Juni Altpapier Keine Abfuhr im Juni 
Bioabfall 4. Juni 15. Juni Gelber Sack 8. Juni 

 

Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten Juni 2020 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 08.06.2020 15:00 18:30   Montag 15.06.2020 15:00 18:30 
Montag 22.06.2020 15:00 18:30   Montag 29.06.2020 15:00 18:30 

 

Hinweis: Derzeit ist im ASZ noch Corona Betrieb!!! 
Es gilt die 1-2-3-4-5 Regel diese bedeutet: 

 m3 Abfall max.; 1 Anlieferung pro Tag 
Meter Abstand zu Personen, MNS – Maskenpflicht für alle 
 Fahrzeuge maximal gleichzeitig im ASZ 
Abfallarten max. je Lieferung, getrennt ins Fahrzeug laden 

 Minuten max. Aufenthalt, Entladung durch Lieferanten 
Mehr Infos und Details unter www.gda.gv.at/coronavirus oder bei 07475/533 40 200. 

 

Eintragungsverfahren Volksbegehren 
 

In der Zeit von Montag, 22. Juni 2020 bis Montag, 29. Juni 2020 findet das  
Eintragungsverfahren für die Volksbegehren  

• „Asyl europagerecht“ 
• „EURATOM – Ausstieg Österreichs“ 
• „Smoke – JA“ 
• „Smoke -NEIN“ 
• „Klimavolksbegehren“ statt:  

Die Stimmberechtigten können im Eintragungszeitraum in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text 
des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung durch eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf dem Eintragungsformular erklären. Die Eintragung kann auch online 
unterschrieben werden unter: www.bmi.gv.at/volksbegehren, dazu wird eine Handy-Signatur 
benötigt. 
 

Hinweis: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren 
abgegeben haben, können keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt! Stimmberechtigt ist, wer am 
letzten Tage des Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht), zum 
Stichtag 25. Mai 2020 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 
 

Am Gemeindeamt können Eintragungen zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 

Montag 22. Juni 2020 08:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 23. Juni 2020 08:00 – 20:00 Uhr 
Mittwoch 24. Juni 2020 08:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 25. Juni 2020 08:00 – 20:00 Uhr 
Freitag 26. Juni 2020 08:00 – 16:00 Uhr 
Samstag 27. Juni 2020 08:00 – 10:00 Uhr 
Montag 29. Juni 2020 08:00 – 16:00 Uhr 

 
 

  

http://www.gda.gv.at/coronavirus%20oder%20bei%2007475/533
http://www.bmi.gv.at/volksbegehren
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 Niederösterreich radelt 

und die Gemeinde 
Ferschnitz radelt mit! 

 

 

Lust auf mehr Bewegung? Radeln Sie sich fit und machen Sie mit beim neuen Radwettbewerb im 
RADLand Niederösterreich. Bis 30. September zählt jeder Radkilometer. Auch die Gemeinde 
Ferschnitz startet aktiv und radelt mit. Seien Sie dabei, wenn ganz Niederösterreich radelt! 
Wer sich registriert und bis 30. September 2020 fleißig radelt, kann tolle Preise gewinnen. 
 

Machen auch Sie für unsere Gemeinde mit 
Treten Sie fleißig in die Pedale und sammeln Sie Radkilometer Jede/r kann kostenlos teilnehmen 
und zwischendurch gibt es immer wieder tolle Preise zu gewinnen! Es sind keine sportlichen 
Höchstleistungen nötig! Neugierig geworden?  
 

Dann machen Sie mit bei Niederösterreich radelt, dem Fahrradwettbewerb für Alltagsradler-Innen 
und die, die es noch werden möchten! Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum 
Einkauf oder zum Sportplatz. 
 

Mitradeln und gewinnen 
Wenn Sie während des Wettbewerbs für unsere Gemeinde mehr 
als 100 Kilometer radeln, machen Sie automatisch an der 
Schlussverlosung mit und können am Ende mit etwas Glück 
attraktive Preise gewinnen!  
 
Alle Informationen zum Niederösterreich radelt Wettbewerb  
finden Sie unter: www.radland.at, www.niederoesterreich.radelt.at 
 

 

Neue Mittelschule Euratsfeld 

 

Gestaltung der Außenanlagen 
 
Die Zeit der Corona-bedingten Schulschließung nutzte unser Herr Schulwart, Josef Rücklinger, 
um unter tatkräftiger Mithilfe des Verschönerungsvereins Euratsfeld unsere Außenanlagen zu 
gestalten und auf „Vordermann“ zu bringen.  
 
Danke an dieser Stelle an unseren Herrn Schulwart für sein Engagement im Dienste der 
Schule, an den Obmann Andreas Haag und alle Mitglieder des VSE für die wertvolle 
Unterstützung! 
 

 

  

http://www.radland.at/
http://www.niederoesterreich.radelt.at/
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Bei mir dreht sich alles um den Reifen. 
 
Ich biete ab sofort folgende Leistungen an: 
 

• Reifen demontieren bzw. montieren 
• Auswuchten 
• Reifendruck einstellen 
• Reifen umstecken auf Anfrage 

 

 
David Kritzl, Oberer Markt 103, 3325 Ferschnitz, Handy: 0650/9845708, WhatsApp oder SMS, 

E-Mail: david.kritzl@gmx.at, Terminvereinbarung erbeten 
  

mailto:david.kritzl@gmx.at
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Umwelttipp des Monats 
 

FAIRTRADE, jetzt erst recht! 

 

Europa scheint die Corona-Krise inzwischen vorerst überwunden zu haben. Nun ist es Zeit 
unseren Blick mal wieder in die Ferne zu richten: Nach Afrika, Asien und Lateinamerika, wo die 
Pandemie ebenfalls zu starken Problemen und Einschränkungen führt. Ein großes Thema für die 
Lebensmittelproduktion aus FAIRTRADE-Anbaugebieten sind unter anderem Einschränkungen 
im Bereich Verkehr /Export. 
 
Ansonsten zeigen sich sehr unterschiedliche Auswirkungen (hier 
ein paar Beispiele): 

- FAIRTRADE-Bananen werden verstärkt nachgefragt. 
Initiativen haben Schwierigkeiten mit geschlossenen 
Grenzen zur Anlieferung von Verpackungsmaterial. Zum 
Schutz vor der Ansteckung ist sehr wenig Platz 
vorhanden um Mindestabstände einzuhalten. 

- Die Kakaobauernfamilien kämpfen mit einer Senkung des Kakaopreises um 25%. 
Hinzukommt, dass der Transport und Export von Kakao aufgrund der Grenzschließungen 
wahrscheinlich immer schwieriger wird. Die Sorge um das Gesundheitsrisiko für die 
Kakaobauernfamilien wächst, denn aufgrund von Armut und schlechter Ernährung weisen 
sie eine hohe Rate an bereits bestehenden Gesundheitsproblemen auf. 

- In der Branche der Schnittblumen resultierte die Corona-Situation in massiven 
Arbeitsplatzverlusten aufgrund geringerer 
Absatzmärkte.  

- Kaffee: Die aktuellen Auswirkungen auf den 
Kaffeesektor sind je nach Erntezeit des Herkunftslandes 
unterschiedlich. Kaffee aus Zentralamerika und Mexiko 
wurde bereits geerntet. Rund 60 Prozent der Ernte von 
FAIRTRADE-Kaffee aus Peru, Kolumbien und Brasilien 
erfolgt zwischen April und August. Wenn die 
Ausgangsbeschränkungen anhalten und ArbeiterInnen 
nicht in der Lage sind, Kaffeefarmen zu erreichen, könnte die Kaffeeproduktion eine 
Herausforderung darstellen. 

In allen Ländern zeigt sich die Angst vor der Ansteckung mit Covid-19, des 
Arbeitsplatzverlustes, schlechter Gesundheitsversorgung bzw. oft auch 
schlechtem Gesundheitszustand. 

Die FAIRTRADE-Prämie wird aktuell unter anderem zur Prävention, 
Erkennung und Behandlung von Corona-Ansteckungen eingesetzt. 
Beispielsweise erfolgen nun die Finanzierungen von Schutzmasken, Handschuhen, 
Beatmungsgeräten, Reinigungsprodukten oder die Beschaffung von Lebensmitteln.  

FAIRTRADE setzt sich jetzt dafür ein, nach der Krise eine faire und nachhaltige Weltwirtschaft zu 
gestalten und hat dazu einen offenen Brief an die Bundesregierung verfasst. 

Diese schwierige Zeit zeigt, dass FAIRTRADE Hilfe für die Menschen in ärmeren Ländern leistet.  
FAIRTRADE stellt Menschen anstatt des Kapitals in den Vordergrund. 

Quelle zum Nachlesen: www.fairtrade.at                                 Text von Hedwig Schagerl  
  

http://www.fairtrade.at/
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Bildungsberatung NÖ 
Bezirk Amstetten 

 • Wir unterstützen Sie bei der Suche nach geeigneten Bildungsangeboten. 
• Wir informieren Sie über finanzielle Förderungen und Beihilfen. 
• Wir begleiten Sie bei der Berufswahl oder beruflichen Veränderung. 

Für alle, die sich beruflich oder privat weiterentwickeln oder verändern wollen und Fragen haben, 
wie zum Beispiel: Wie kann ich meinen Lehrabschluss nachholen? Wo bekomme ich eine 
Förderung für meinen EDV-Kurs? Was ist der Unterschied zwischen Berufsreifeprüfung und 
Studienberechtigungsprüfung? Wo gibt es Abendschulen in Niederösterreich? 
Diese Informations- und Beratungsgespräche sind völlig kostenlos, streng vertraulich und 
unverbindlich. 
 

07.07.2020, 13-19 Uhr 

 

Amstetten Anzengruberstraße 3, TRANSJOB 
04.08.2020, 13-19 Uhr 

 

Amstetten Anzengruberstraße 3, TRANSJOB 
20.08.2020, 09-16 Uhr 

 

Amstetten Anzengruberstraße 3, TRANSJOB 
01.09.2020, 13-19 Uhr 

 

Amstetten Bezirkshauptmannschaft, Zi. 139 
17.09.2020, 09-16 Uhr 

 

Amstetten Arbeiterkammer 
06.10.2020, 13-19 Uhr 

 

Amstetten Bezirkshauptmannschaft Zi. 139 
22.10.2020, 09-16 Uhr Amstetten Arbeiterkammer 
10.11.2020, 13-19 Uhr Amstetten Bezirkshauptmannschaft Zi. 139 
25.11.2020, 09-16 Uhr Amstetten Arbeiterkammer 
01.12.2020, 13-19 Uhr Amstetten Bezirkshauptmannschaft Zi. 139 
16.12.2020, 09-16 Uhr Amstetten Arbeiterkammer 

 

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin! 
Tel.: 0676/88 044 390 oder 0699 12 20 66 22 
oder buchen Sie gleich Online: www.bildungsberatung-noe.at 

 
 

Mit der ÖGK richtig essen von Anfang an:  
 
Kostenlose Online-Workshops für Jungeltern im Juni  
 
Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) bietet gemeinsam mit der ARGEF für den 
Zeitraum der abgesagten persönlichen Termine ersatzweise Online-Workshops an. Dabei 
können interaktiv Fragen gestellt und mit der Expertin besprochen werden.  
 

Es gibt Online-Workshops zu den Themen „Ernährung von Ein- bis Dreijährigen“. Neben aktuellen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen gibt es während der Beratungen auch hilfreiche Tipps zu 
oftmals herausfordernden Fragestellungen.  
 

REVAN-Workshop „Jetzt ess ich mit den Großen – Richtig essen für Ein- bis Dreijährige“  
Eine Diätologin bespricht mit Ihnen, ob jede Mahlzeit Obst und Gemüse enthalten muss, wie viel 
Flüssigkeit Kinder trinken sollten und welche Möglichkeiten es gibt, um den Kleinen ungeliebte 
Lebensmittel schmackhaft zu machen.  
 

Termin: 6. Juni 2020, 9.30 – 11.00 Uhr 
 

Anmeldung zum kostenfreien Online-Workshop sowie weitere Termine unter 
www.argef.at/revan. Nach erfolgter Anmeldung gibt es den Link zum Online-Workshop und eine 
Anleitung zum Einstieg. Weitere Informationen unter office@argef.at und 0664/88 60 21 24.  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
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Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz 

 

Anfang Mai wurden von den 
freiwilligen Helferinnen und Helfern 
des Verschönerungsvereines 
Ferschnitz wieder zahlreiche 
Sommerblumen und Stauden auf 

öffentlichen Rabatten gesetzt. 
 

Die Verkehrsinsel bei der Ortseinfahrt Kaufhaus 
Roseneder wurde nach Abschluss der Straßen-
sanierungsarbeiten auch wieder vollständig bepflanzt. 
 
Fotos: FVV Ferschnitz  

 

Helferinnen und Helfer bei der Bepflanzung: 
Monika und Martin Prantner, Hermine und Josef Kralovec, Martin Robl, Christa Großeibel, Gabriele Wurzer, 
Bgm. Michael Hülmbauer, Brunhild Rücklinger, Christa Weinzierl, Maria Dorninger und Helga Rottensteiner 

Allen ein herzliches DANKE!  

 


